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Geboren am 1. Mai in Hamburg; 

Verheiratet, 3 Kinder aus erster Ehe 

Verstorben am 17. Juni  

 

 

 

 

Studium der Philosophie, der klassischen Philologie und Soziologie 

an der Universität Hamburg und Promotion zum Dr. Phil. 1952 

Soziologiestudien an der London School of Economics und Ph.D. in 

Soziologie an der London School of Economics 

Assistent an der Universität des Saarlandes, Saarbrücken und  

Habilitation dort 

Center for Advanced Study in the Behavioral Sciences an der 

Stanford-Universität, Palo Alto/USA 

Professor der Soziologie in Hamburg 

Gastprofessor in den USA; Professor der Soziologie in Tübingen 

Professor der Soziologie in Konstanz 

Eintritt in die FDP 

Mitglied des baden-württembergischen Landtags 

Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 

Mitglied des Bundestages;  

Parlamentarischer Staatssekretär im Auswärtigen Amt 

Mitglied der Europäischen Kommission in Brüssel 

Rektor der London School of Economics 

Vorstandsvorsitzender der Friedrich-Naumann-Stiftung 

Professor der Soziologie in Konstanz 

Rektor des St. Anthony’s College und Prorektor der Universität 

Oxford 

Annahme der britischen Staatsbürgerschaft  

Ernennung zum „Baron of Clare Market in the City of Westminster“; 

Mitglied des House of Lords des britischen Parlaments  

Vorsitzender der „Independent“-Gruppe im House of Lords 

Verstärkte Betätigung als Publizist 

Forschungsprofessor am Wissenschaftszentrum Berlin für 

Sozialforschung 

Vorsitzender der Zukunftskommission der Landesregierung 

Nordrhein-Westfalen 

 

u.a.: 

“Knight Commander of the Order of the British Empire” durch 

Königin Elisabeth II. 

Großes Bundesverdienstkreuz mit Schulterband und Stern 

Zahlreiche internationale Ehrendoktorwürden  

Orden „Pour le Mérite“ 

Walter-Hallstein-Preis 

Prinz-von-Asturien-Preis 

 


